
DIE HERAUSFORDERUNGEN BEIM STATUS QUO

Ein einzelnes NVMe-Laufwerk kann sequenziellen 
Lesezugriff von etwa 25 Gb/s bewältigen. Ein Server mit 
vier solchen Laufwerken kann nahezu einen 100-Gb/s-Link 
saturieren. Ältere Netzwerke haben Leistungsengpässe und 
können einen Datenverkehr mit so hoher Bandbreite nicht 
ohne das Verwerfen von Paketen bewältigen. 

Das NVMe-Protokoll wurde speziell entwickelt, 
um die Performance-Overheads zu minimieren, die 
Vorgängerprotokolle wie Fibre Channel mit sich brachten. 
RDMA over Converged Ethernet (RoCE) wird häufi g neben 
NVMe verwendet, um die Speicherleistung zu maximieren. 

Racks für hyperkonvergente Infrastruktur enthalten häufi g 
18 oder weniger Server mit 10 GbE/25 GbE Konnektivität. 
Die meisten heute am Markt erhältlichen Rechenzentrum-
Switches haben 1 HE und 48 x 10 GbE-Ports. Aufgrund der 
Inkongruenz zwischen Rackserverdichte und Switch-Port-
Dichte werden viele dieser Switch-Ports nicht genutzt. 

LÖSUNGSÜBERSICHT

Leistungsstarke Mellanox Spectrum Ethernet-Switches 
mit MLNX-OS (Abbildung 2) sind ideal für eine Vielzahl von 
Speicheranwendungen wie NVMe-oF, hyperkonvergente, 
konvergente, horizontal skalierbare oder zentralisierte 
Speichersysteme. MLNX-OS sorgt mit der Unterstützung von 
Netzwerkautomatisierung und Speichersichtbarkeit sowie 
mit Zusatzfunktionen für die Verwaltung für eine optimierte 
Speicherlösung.

ETHERNET STORAGE FABRIC AUF BASIS VON 
MELLANOX SPECTRUM TM UND MLNX-OS
Speicherarchitektur entwickelt sich zügig weiter, um die Leistungsfähigkeit zu erhöhen und Rechenzentren zu einer Cloud-
ähnlichen Skalierbarkeit und Effi zienz zu verhelfen. Scale-out-Speichersysteme ersetzen zentralisierte Systeme. Die 
rotierenden Laufwerke werden durch schnelle Solid-State-Drives (SSDs) ersetzt. Im Zuge der Verlagerung von Workloads 
in die Cloud nutzen immer weniger Speichersysteme ältere Protokolle wie Fibre Channel. Neuere und effi zientere Protokolle 
wie NVMe (Abbildung 1) werden übernommen, um noch mehr Speicherleistung aus der Infrastruktur herauszuholen. 
Um diese Hochleistungs-Speicherinfrastrukturen zu unterstützen, brauchen wir schnelle, skalierbare und zuverlässige 
Ethernet-Netzwerke mit hoher Bandbreite. 

Abbildung 1: Deutliche Verbesserung der Speicherleistung
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Abbildung 2: Mellanox Spectrum Switches

Ideale 25 GbE/10 GbE 
Aggregation für Speicher
48 x 10/25 GbE + 8 x 40/100 GbE

Ideale 25 GbE/10 GbE 
Aggregation für Speicher
32 x 40/100 GbE oder 4 x 50 GbE 
oder 64 x 10/25 GbE

Optimierter 25 GbE/10 GbE ToR 
für Speicher 18 x 10/25 GbE + 
4 x 40/100 GbE

Idealer High-Speed-ToR für 
Speicher 16 x 40/100 GbE oder 
32 x 50 GbE oder 64 x 10/25 GbE

Switches volle Breite (19“)
1 Switch passt in 1 HE

Switches halbe Breite (8,5“)
2 Switches passen in 1 HE



WESENTLICHE VORTEILE DER MELLANOX SPECTRUM SWITCHES

WESENTLICHE VORTEILE DER MELLANOX MLNX-OS

FAZIT

LEISTUNG

Mellanox Spectrum Ethernet-Switches 
unterstützen Datenverkehr mit einer 
Leitungsbitrate von 100 GbE, null 
Paketverlusten und einer gleichbleibend 
geringen Latenz. Spectrum verfügt über 
eine robuste ECN-Implementierung, 
die dazu beiträgt, den Paketdurchsatz 
zu maximieren. Die Verbindung von 
hohem Durchsatz, niedriger Latenz und 
flexiblen Formfaktoren macht Spectrum 
Switches zu einer idealen Lösung für 
Speicheranwendungen.

AUTOMATISIERUNG

MLNX-OS unterstützt standardmäßige 
Automatisierungsfunktionen für 
Rechenzentren wie ZTP, REST APIs und 
Automatisierungstools wie Ansible, 
Puppet, Chef und andere. Darüber 
hinaus unterstützt MLNX-OS auch 
speicherspezifische Automatisierung. 
Dank der Unterstützung für LLDP und 
iSCSI-TLVs in MLNX-OS können Speicher-
QoS-Konfigurationen vom Switch zum 
Server übertragen werden. 

Viel leistungsstarke Speicherlösungen 
verwenden RoCE anstelle von TCP/
IP. MLNX-OS unterstützt Knöpfe zur 
Erleichterung der End-to-End-RoCE-
Konfiguration. 

Mellanox NEO ist eine leistungsstarke 
Plattform für die Orchestrierung von 
Rechenzentrumsnetzwerken, die in 
Verbindung mit MLNX-OS verwendet 
werden kann. NEO bietet robuste 
Automatisierungsfunktionen, die für 
Netzwerkbetrieb, Fehlerbehebung und 
erweiterte Sichtbarkeitsanwendungen 
genutzt werden können.

FLEXIBILITÄT

Mellanox Spectrum Ethernet-Switches 
haben flexible Formfaktoren (siehe 
Abbildung 2). Darüber hinaus unterstützt 
Spectrum Geschwindigkeiten von 
1 GbE, 10 GbE, 25 GbE, 40 GbE, 
50 GbE sowie 100 GbE. So kann die 
optimalste Spectrum-Plattform für die 
Konnektivitätsanforderungen des Servers 
auf Rackebene gewählt werden. 

Spectrum Ethernet-Switches können 
flexibel mit MLNX-OS oder dem 
Netzwerkbetriebssystem Cumulus 
Linux betrieben werden. MLNX-OS 
bietet spezifische Optimierungen für 
Speicheranwendungen. 

SICHTBARKEIT

MLNX-OS unterstützt die aktive 
Überwachung der Pufferauslastung im 
Switch. Die Pufferauslastungsdaten 
werden dann mithilfe von 
Hooks im Spectrum-Silizium in 
kompakten Histogrammzählern 
zusammengefasst. Dadurch lassen 
sich Microbursts und Probleme mit 
Datenverkehrsüberlastungen auf 
sehr granularer Ebene feststellen. 
Solche granularen Informationen 
über Netzwerküberlastungen 
können sehr hilfreich beim 
Debuggen von diskontinuierlichen 
Speicheranwendungen sein.

EFFIZIENZ

Mellanox Spectrum Ethernet-Switches 
verbrauchen wenig Energie und 
unterstützen kostengünstige DAC-Kabel 
für die Verbindungen auf Rackebene. Das 
führt zu einer phänomenalen Reduzierung 
der Betriebs- und Investitionskosten 
gegenüber älteren Fibre Channel- oder 
Ethernet-Lösungen.

MICROSERVICES

MLNX-OS unterstützt den Betrieb 
eines Containers auf dem System. 
Die auf dem Container laufende 
Anwendung hat vollen Zugriff auf das 
Silizium-SDK und kann verwendet 
werden, um einen benutzerdefinierten 
Überwachungsagenten zu betreiben, 
der Teil eines größeren Überwachungs- 
und Verwaltungs-Frameworks 
sein kann. Speicherspezifische 
Anwendungen wie Endpoint Discovery 
Services oder benutzerdefinierte 
Fehlerbeseitigungsmechanismen können 
jetzt in dieser Container-Infrastruktur 
gehostet werden.

Mellanox Spectrum und MLNX-OS bilden eine leistungsstarke, effiziente, 
speicheroptimierte Lösung. Spectrum Ethernet-Switches unterstützen 
Netzwerke mit Datenverkehr auf Leitungsbitrate, geringer Latenz, hoher 
Bandbreite und null Paketverlusten. MLNX-OS optimiert die Lösung mit 
wichtigen Automatisierungs-, Sichtbarkeits- und Verwaltungsfunktionen, die 
sehr nützlich für Speicherumgebungen sind. 
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